
Photographie-ther- 
Melker-. 

Dis kann man da Alles haben? 
Erstens kann man dort eine tadel- 

lsse Photographie bekommen. 
Zweitens kann man dort eine ta- 

Illsfe Vergrößerung ia all den mo- 

betusteu Ausführungen, eins oder 
mehrfarbig, von irgend einem belie- 
bigen Bilde erhalten. 

Dritten-s erhä!t Jan auch dort die 

Ichöufteu, geschn! « ten Bildern-y- 
sces zu seht min· ».« Preier. 

Es ist dort positiv die grüßte Ans- 

dthl in der Stadt zu findet-. 
Vierteus kann man dort eine groß- 

tttige Auswahl von Kodaks haben 
seit nöthigen But-ehst- 

Justruktiou in der Haatirung der 

Apparate mit dem größten Vergnü- 
m frei« 

stammt zu ung, wir 

nöchten gern Gurt 
It « s 

Masche-Arbeit 
chan. Wir sind dafür vorbereitet 
u. garantiren, daß Ihr zufrieden 
Iem werdet. Telephouirt imclx 
unserem Wagen Telephon: cc U 

BMJ lsWll sIEM 
WMW 

I-. i. cis-non prop. 
220—222 öle Z. Straße-. 

stand leaiio, Ali-di oskc 

Wenn Jhr nicht gut 
sehen könnt 

geht zu 
Max J. Egge- 

sagen-Spezialw. 
Zimmer 4243 

Heide Oebiiudr. Grund Island 

Für Qualität 

MODEL 
LAUN DRY 

PHONZ 1878 

412 West Dritte Strafe 
stand Island 

Dr. D. A. Finch 
Zahne-M 

Zimmer 33 und 4 
über Tucker d&#39;: Famswokch 

Apotheke 
empfiehlt sich dem Publikum 
Fur Ausführung aller znlinärzts 
lichen Arbeitern Dr. Finch ist 
tüchtig in seinem Forli und ver- 

dient großen Zuspruch. 

A. c. MAYBR 
Deutscher Advokat 

Dol metfcher 

Vollmacht-m Testamente 
W til-sal. sehn-Ins 
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Bei Kriegsstlauplee. l 
E 
I Revolutio- ader Niederlage starrt 

England ia’s Gesicht 
Die »Wald« in London veröffent- 

licht folgenden Leitartikel: »Die Zeit 
für albernen Optimismus, für hochg- 
scssze Sophiste-reiten für das ganzes 
Evangelium des »Wartet nnd seht«l 
ist vorüber Ich glaube, dass die Zeit? 
der offenen Rede gekommen ist, wieJ 

»nnsckmiacktiaft die Wahrheit auch sein 
Yniögix Der Zelsnitzer eines Ministers 
lsat die Halbinsel lsiallipoli in ein 
Schlachttzans iniigewandelt. Die 

strasse Blddheit nnd der Mangel an 

thiitiatine, den das Auswärtige Amt» 
;entwickelt, wird das Unlieil vollen 
den, wenn inan sich nicht sofort zn ei 
nein drastischen Schrittt entscheidet 
Zweimal in den letzten acht Monatens 
liat das große britische Reich seins 
Schicksal in die Hände des Minister-Hi 
eines Balkanstaates gelegt — zwei-H 
mal ist es nncerenioniös iiber VordJ 
geworfen worden. Jin Falle der Tür-; 
kei, ini Falle Bnlgariens — und wiek 
sich wahrscheinlich zeigen wird, auch 
im Falle Runiänieno — ist nnser 
Auswiirtiges Amt an jedem Punkte 
von deutschen Tiploniaten aug- dein 
Felde geschlagen worden. iiber deren 
llngeschictlichteit wir uns in iiberlegez 
nein Hohn zu ergehen pflegten Tie 
ganze Regierung des Landes ninszi 
ohne Zögern reorganisirt werden. 
Grey inusz gehen nnd durch einen 
Mann ersetzt werden, der sich ikn Voll- 
besitz seiner Gesundheit und Energie 
befindet Umrchill muß gehen Wir 
haben keinen Platz für den Mann, 
dem die Verantwortlichkeit siir die 
Opferung Tansender braver Lebens 
zur Last gelegt werden muß. Halss 
dane muß gehen. Wir wollen keine-us 
glattziingigen Lügenpeter. deren geisä 
stiges Heim in Deutschland ist. Jchs 
sage mit vollem Verantwortlielikeitgs-11 
gefühl, daß. falls wir liier jetzt mit; 
Berufspolitikern keinen Kehranö mais 
chen. wohlbekannte Männer vor Ab s 
laus vieler Monate an Lateriseiwsws 
sten baumeln werden. Dieser Artikell 
ist von Edtnund Yates unter-zeichnet- 
dein Herausgeber der »World«. 

Serben werden zwischen zwei Mühlis 
steiuen zerinslnii 

Aus Berlin: Dasz die serbischen 
Armeen am Abend ihres völligen Zu- 

-sammenbruches stehen, wird von 

Stunde zu Stunde immer angen- 

scheinlicher. Kein siriegeschaiwlatz 
s hat einen verzweifelteren stanin ge- 

sehen als jener auf den zwei Fronten 
in Sei-bien. Die Bnlgaren dringen 
vorwärts in ibren Angriffen auf den 

Feind mit den wiithenden Schlacht 
rufen: ,,Räuberl Verräther! &#39; Tie; 
ganze intensive Erbitterung der Vul s 
garen gegen ibre Verbiindeten im er ! 
sten Ballantrieg, welche sich dainales 

gegen sie wandten findet hier ihrens 
«Ausdruck. Messer nnd sogar Fäns tes 
ssollen iin sandgeinenge benutzt wor- s 
kden sein, und Serben sind niit durch- 
Zbissenen Kehlen aufgefunden worden- 
Zwo die Gegner sich im Todestampfe 
umschlungen hielten. Auf der öster- 
reichischen Front lJat die Zeit kaum 
den Haß und die Feindschaft der Le- 

fterreicher gegen die Serben wegen 
der Ermordung des Erzberzoge Fer- 
dinand und dessen Gattin Saphir-» 
überschleiert. Daß ferner die Serben 
ein brennendes Ztreichholz in das 
enroväische Pulverfasz warfen, das 
kommt deutlich in der Erbitterung 
des Kampfes zum Ausdruck und er- 

weckt auf beiden Seiten die schlimm- 
sten Gecniithserregungen Selbst die 
set-bischen Frauen nehmen aktiv an 

den Kämpfen auf dein Schlachtfelde 
theil, und unter den Gefangenen be- 
finden sich viele Frauen, welche die 
FranktireursTaktit versucht hatten. 
Alles deutet daran hin, daß sich auf 
den Bergen und in den Thälern von 

Serbien die blutigsten Schlachten ab- 
spielen, und daß das serbische Volk 
die bitterste Strafe aus der einen 
Seite für den Mord an dem österrei- 
chisclkungatischen Menscher-party 
aus der anderen für den M an 

Waarien gegen Ende des ersten 
Baltantriegeg erleiden muß- 

Kaki-dass zwischen Deutsch-u m( 
Bittgan- iu Snbieu hergestellt ! 
Aus Berlin: Direktc Verbindung( 

zwischen den deutsch-österreichischen 
Streitkräftcn in Sekbim und der 

4 
sbulgarifchen Armee des Generalsj 
Boyadjieff ist an der Donau östlichx 
von Brza Palanka hergestellt worden,j 
wie bekannt gemacht wurde. Dies 
Herstellung der Verbindung gelangt 
w der äußersten Norm-stecke Sei-J dient Dir Donau bildet dort die; 

ganze zwischen Serbien und Wams-; 
GU. j 

E 

Gast-si- ckimi vie Mitknechts 
Deutschlands Angriff aus den Bal- 

tan wird in England ernster genom- 
men, als irgend eine andere bis jetzt 
zur Entwickelung gekommene Phase 
des Krieges. Die Englander sind 
dadurch zu der Erkenntnifz gekom- 
men, daß, obgleich sie ein Jnselvolk 
sind und die größte Flotte der Welt 
besitzen, daber praktisch gegen einen 
direkten Angriff gesichert sind, Eng- 
land als-Koliinialreich gegen indirek- 
te Angriffe, die seine Ekiitenz mehr 
gefährden als eine tbaisächliche Lan 
dung an derjenglifchen Flüsse, nichts 
ausrichten kann. Es besteht kein 
Zweifel mein-, dafz Deutschlands 
«BalkaniFeldzng in Aegnpten und Jn- 
dien zum Abschluß gelangen wird. 
Man schätzt, daß in der miropiiischen 
und asiatischen Tiirlei mehr als- eine 
Million Soldaten nur aus die Mani- 
tion und Ausrüstnng warten, welche 
Deutschland liefern kann, sobald es 

Zerbien nieder-gerungen hat. Abge 
sehen davon wiirde Deutschland. so- 
fern es mit seinem Valtanfeldzng 
Erfolg hat« aller Schwierigkeiten 
enthoben sein« die es zu überwinden 
hatte, uin Mciis, Baumwolle-. ji«-n- 
fet nnd andere Rohmaterialien in ge- 

nügender Menge sich zu befchafE 
Es ist ein Unglück fiir England, wirt- 
oon dort berichtet daß die Gefahr- 
die Aegnpten nnd Indien droht, Eng 
land allein betrifft. Seine Alliirten 
werden dadurch nicht bedroht Ei- 

inusz troydem auf dem enrapäifkben 
Kriegeschauplay feinen Mann stellen 
und der neuen Gefahr fast, wenn 

nicht ganz allein begegnen. 

Reiterei is Desgl-up 
Aus San Franciscm Passagiere 

eines von Hongkong angekonimenen 
Danipfers wissen von der rechtzeiti- 
gen Unterdrückung einer Verlchwii 
rung unter indischen Truppen in 

Hongkang zu erzählen, laut welcher 
an einem gewissen Tage alle Weißen. 
wenn fie aus der Kirche kein-nen, er- 

mordet werden sollten. Die verdäch- 
tige Bemerkung eines der Verschwu- 
renen führte angeblich zur Entde- 
ckung des Komplotts, welches am 

Sonntag vor zehn Wochen zur Aus- 
führung gelangen sollte. Der Be- 
treffende wurde verbaftet und gab die 
Namen von sll Jndiern an, die auch 
in Haft genommen wurden. Die Be- 
hörden sollen 25 englische Goldstücke 
die von einem deutschen Bankier in 
Hongkong geliefert worden fein sol- 
len, bei jedem der Verfchwörer gefnn 
den babenx außerdem waren alle bis 
an die Zähne bewaffnet 

Durchbrmh Instkschlifsem 
Aus Berlin: Major Moralit, der 

militörische Mitarbeiter des »Bedi- 
net Tageblatt«, schreibt »Da-—- Gerede 
der englischen und französischen Pres- 
se von einer italienischen Expedition 
nach dem Vulkan ist llnfinn. Die 
Jtaliener haben mehr als genug niit 

ihrem eigenen Kriege zu thun nnd 

brauchen alle ihre Reserven in den 

Alpen, wo sie bei ihren sinnlosen 
Angriffen auf die tapfer vertheidigs 
ten und enorm starken österreichisch- 
ungarifchen Stellungen bereits web- 
rere hunderttausend Mann verloren 

haben. Jhre künftigen Opfer wer- 

den ebenso erfolglos bleiben, und es 

ift auf dem italienischen Kriegsschaa- 
plan keine wirkliche Aendernng der 
Situation zu erwarten, bis die Oe- 
fterreicher und Ungarn die Lffensive 
ergreifen« 

Salonikisfeiaees der Gaume-Möchte 

Haiki Paicha, der tnrtiiche Bot 

schaffer in Berlin, hakm einem In 
tewiew erklärt, dass Fiaecu der En 
tenteinächte bei Zaloniki zeige, wie 

unsinnig es sei. wichtige iniliiärische 
Operationen init 50.()W bis lim, 
000 Mann zu Wirst-nehmen« Falles 
der seriegsschauplan nach anien 
ausgedehnt werde, sei die Türkei be- 
reit, genügende Mannschasten dort- 
hin zu senden. zumal jetzt ungehin- 
dert Munition über die Donau und 

per Bahn nach Konstantinopcl ge- 
schickt werde. Die Türkei habe 2,- 
000,000 Mann unter den Waisen 
Aus eine Frage über Aegypten ant- 
wortete der Peitsche-steh die Entseni 
Dung einer Expedition gegen Argw- 
ten hänge davon ab, ob der Krieg 
«lange genug danerr. 

Sei-biete Regierung-sit verlegt. 
Die Lage der Serben wird mit je- 

der Stunde gefährlicher. Nisch ist 
von den Wulst-ten bedroht während 
die deutschen und österreichischen 
Truppen allmählich den Weg zu dem 
großen serbischen Arsenal zu Kragus 
Männern Berichten aus Rom 
zufolge ist der serbische Regierungssit 
wiederum nach »einem gewissen 
M« beklagt worden 

Simse- Iszemies is eine-E 
der Vulstrer. i 

Gemäß den in Sosia cingctwffesz 
nen Nachrichten ist das ganze südli-Li 
cheMazedonien von den BulaareIJ 
befest. Die Bulgaren werden über- 
all von den Mazedoniern unterstützt s 

Smerifeqilge Jrikdeggelegatetz sissd 
beim Ist-SMALL III zulässig. Z 

; Mit Bezug auf Ue angebliche-, 
HFricsdensmissiM hat steh Fürst von-E 
Vülow lont den ..3üricher nacht-ink- 

Lten« wie folgt geäußert Die Central- 
»knächte werden sich auf sich allgean 
vne enrouäische stunden-irr Irscnt ent- 

lxnjeiu und auf jeden Full werden skc 
siith meinem die II sinke-wen much-«- 
jlnsxnlcher Telegntsn in Trunchlandk 
zzn nrimtten T -.- Blatt sit-weiht wei- 

sler, Deutschland ;n-is!-jickptinc. separate 

szrlldensvertränc tun jede-n der 

zlrjmfilljrenden Staaten abzuschlie- 
)fis’u und die Frnss snsverlmndlnngen 
Ensåxtden on verfährt-Mein Orten aus-les 

ihalten werden 

iReuttele Amerika-set als Kanonen- 

« fstttt für die Brimr 
l Von zuverlässjger Seite wird be- 
klannt machen, daß fünf reiche ameri- 

Elanische Frauen dem Krilsnesttnnjsreiz 
jrjutn das Anerbieten gemncln Denkens 
k2(1,U00 Rekruten zu stellen. nuszurüs 
»in-n nnd zu unterhalten Inn den Tod 
s 

zvon Frl Calsell zu rächen. Man er- 

xwarted wie aus London berichtet 
ltvird, daß die Mehrzahl der Rekruten 
Acncritcmer sein werden 

An- St. Catlmrimn Lan Die Ok- 
lqanisiruna eines amerikanischen Re- 
Tgimentg ist an der Magarn Grenze 
sim Gange Es wird sich aus 1200 

Emnerilanischen Bürgern zusammen- 
Hetzem welche Geschäfte in Canada be- 
ltreiben Die Bildung des Negnnents 
sift das Resultat einer dem mnudischcn 
Kriege-Departement über-sandten Pe- ! ltjtion Atncrikanifche Offiznsre wet- l 

den das Regiment kommandiren und 
amerikanische Aerzte werden es auf 
die europäischen Schlachtfelde-r beglei- 
ten. 

Großbritssuien zittert tin Liegt-istenS 
nnd Tale-. 

Der Vorstosz Deutschlands auf dem 
Vulkan bat die lileiniitber in England 
bei Weitem mehr ausgeriittelt, alk- 
irgend eine andere bisher im Kriege 
zur Entwickelung gelangte Phase. 
Es ist nun den Engländern klar gesz 

worden, dasz England wohl einein di— « 

retten Angrisi gegenüber innnun ist, 
dass aber Nroszbritannien indirekten 
Angriffen any-gesetzt werden kann. die 
seine nitalsten Interessen melir schiidi 
gen können. als eine thatsächliche 
Landnng des Feindes an der enin 
schen Küste. Es besteht kein Zweifele 
metir darüber, dass die deutsche Emn 
nagne ans dem Vulkan schliesslich in 
Aegnpten nnd Indien enden wird, 
Ja mehr noch als das. Ein Erfolg 
aus dein Valkan wiirde alle Schreie 
rigkeiten Demschlands bei Erlangung 
angemessener Vorrötlie non Kupfer, 
Baumwolle Maig und anderen Rob- j 

inaterialien mit einem Schlage lösen. « 

Die Verbindung mit der Türkei. 

Aus Wien: Die Vereinigung der 1 

österreichischen, deutschen und bulga 
rischen Trnppen nnd die Besetzung 
der lebten serbischen Stellung an der I 

Donau bedeutet, daß dieser Fluß 
schleunigst wieder dein Verkehr eröff: 
net wird. Zahlreiche Schiffe sind 
sent damit beschäftigt, die Mitten und ! 
andere Hindernisse zu beseitigen. Die ! 

Verbindung zwischen Ungarn und ; 
Bulgarien und der Türkei wird sofort : 

beginnen, obgleich der Verkehr aus « 

dem Flußwege nothwendiger-weise : 

langsamer sein wird als ans dein Eis :- 
senbahnwege durch die Mitte von 

« 

Setbim Die ganze Wiederherstel- 
kung des Verkehrs ist innerhalb von 

ein paar Wochen zu erwarten. 

Ali-sitt beginnen Irispkekigkeites » 

gese- Sake-. 

Ins Sosia: Die Albas-tin im Kos- 
sowiDistrikt von Indien haben die 
Feindseligkeiten gegen die Serben et- 

öfsnet, wie in Balgarten bekannt ge- 
macht ward-. 

34 Hochvmithet is Schien ver- 

sit-theilt 

Nach dem »Bott Tod« in Amstcr 
dam sind Jit weitere Personen wegen 
Spionage und Hochverraths in Lüt 
tich kriegsgerichtlich zum Tode verur- 

» 

theilt worden« 

Stil-II verliert Kreuze-. 
- Der btitifche Kreuzer ,,Argyll« ist- 
wie von der britischen Admiralität be- 
kannt gemacht wurde, an der Osttüftc 
Schottlands aufgetaner und ist ein» 
vollständiges Wem-. Die Ofszicre 
und Manns-haften wurden gerettet- 

Der ,,Daylight - Storc« 
Kommt zn tun-J in der Erwartung ein wenig mehr zn 

bezahlen und wissend das; Zie Waaren von größeren 
Wer-the erhalten. Wirtaufen nnr die Besten, die nnsz 

bedeuteer mehr kosten, aber durch nnseren Baarsösefdsäst 
verkaufen wir hochgradige Waaren zu seler nrenig meler 
wie die andere Laden für geringere Waaren erhalten. 
Sprecht vor nnd seht. 

Das Beste ist das Billigste 
Beachtet unsere Urtslage: 

»SoeiktysBmud«-chider ,.Siylcplus«-Kleider 
»Mallory«-Hute ..Wult-Ovcr«-Schuhc 

,,Emery«-Hcmdcn, »Vassar«-Univanzügen 
»Br:rdley««-kaaters, »Ach Seni«-Arl1eitsclkider- 

Linickekbockcr 

Knaben- 

Anzügc 

sl.50 
und aufwärts 

Langbosigc 
Knaben- 

ils-Züge 

35110 
und aufwärts 

Nimmst 

Ueber 

ziehet 

85110 
und aufwärts 

linonkllouomss co. 
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Der große Mach in Frankreich- 

Aus Paris-: Der lange vorausge- 
saate Matt-, der nicht ausbleiben 
konnte, ist eingetreten Tag Vulkan 
fiaeko und die iin September vorbei- 

gelunaene aresze Liseiisive gegen die 

Deutschen an der Westfraut liaben 
ikreiiiier Viviani und Lrieasininister 
Millerand den Hals gebrochen Dass 
Zanze Kabinett Viuiani gab seine De- 
.nission, und Vriand, bisherige-· 
itrieasminister sowie niit allen Hun- 
Den aelietzter Staats-nann, wurde er- 

sucht ein neues Kabinett zu grün- 
Zell· 

Der Zusammeubrnch in Sei-bien. 

Es wird gemeldet, in Berlin wer 

De balbatntlich anaeliiudigt, daß alle 
erbischen Donauhäien und sittlichen 
stenzpunkte von Truppen der Cen- 
ralinächte und Vulaaren besetzt sind, 
voniit die Serbeu auch von Rinnä 
iien abgeschnitten sind und ihnen von 

ener Seite aug- teine Hilfe mehr ge 
pracht werden kann. 

Die Schweizet Grenze verschlossen. 

Deutschland ist wieder siir alle 

Iteisenden jeder Art von Basel bis 

Ionstanz gesperrt Die Dampser ant 
Dem Bodensee diirsen sich dein Lande 
iicht nähern. Wie man annimmt, 
srsolgte die Schließuna auch diesmal, 
un die Bewegung deutscher Truppen 
in verschleiern. 

deutsche inbe- 21 Kriegssqifsi m- 

senkt. 
Aus Berlin: Deutsche Zeitungen 

prwäluien bei Besprechng des Ver- 
iulens des »Ah-ins Adalbert", daß 
Iie Deutschen bis jetzt li; englische 
Kriegsschifse, 3 russische, l französi- 
iches und l japanisches versenkt ha- 
ben. wogegen der Verlust der Deut« 
schen nur 3 Kriegsschisse beträgt 

Jt Norddeutschland schueitm 

Jn ganz Norddeutschland war leh- 
ie Woche ein schwerer Schneesall zu 
Ierzeichuen Man sieht in Berlin ei- 
nem Winterseldzug entgegen; sür die 
Truppen wird in diesem Winter noch 
besser Sorge getragen werden, wie im 
Iorigen Winterseldzug. 

Im illiitte Tit-Incubus is 
Grieche-lud 

Aus Amsterdam vom Mittwoch die- 
ser Woche: Französische Truppen sind 
bei Kavalm Griechenland-, einem 
Zechafen am Negöischen Meer-, ge- 
randet, laut W von Gott-. 

Vritisches Transportboøt tokpedirt 
Ein britiichcss Tauchlnmt brachte 

vor einigen Team das türtiichc 
Transportschiss Tanne-m mit Muni 
tion belade-« im Mannnmmccr zum 

»Es-Zinsen 

Umstanan day sethifche Arsenal 
iu deutschem Besin- 

AUH Berlin vom Montag dicij 
Woche-: Tic scrlrischc Stadt mach 
—- 

»— 

inw, in der das große sekbifchc Arse- 
nal liegt, ist von den Deutschen er- 

obert nmrdcn Tit-o ist ein schwerer 
Schlan fnr die Herden. 

Die Ratten verlassen ds- sinke-de 
Schiff 

Cinc- Llskcldnng ans Vudapcst be- 
sagt, daß Nimm Peter von Zerbicn 
Frjn Hund Innhrscknsinlich verlassen 
nnd in Jtalnsn Zuflucht suchen wird. 
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Taschenuhren mr Damen 
nnd Herko 

lich 

15 Im rl 

Goldgefülltegs 
Gchäufe 

Man 

ALLE-CI 
17 Jewel 

Goldgefülltess 
Gehättse 

Man 

Etwa-Taschenuhren-Sprzialtåt 
8550 und Q7.50 

Gute, starke, zuverlässige Taschenuhren fiir Weihnachte- ode: 
GeburtstagesGeschenkc 

»Das am meinen geschämc Geschenk-i 
iii das am meistin venöthiglc Geschenm 

Unser Assoktirnent von ,,Clgin«- uud ,,Hallmark«- 
Taschenuhren ist speziell attrnktiv. Seht die Mustersiücken 
der Taschenuhren-Kunst ehe Sie ihre entscheidende Geschenk- 
Auswahl machen. 

August Meyer sc son 
Uhtmacher 

The HWK stote 

s 

I s 
k ,.·--..... »Na-—- 


